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ihnen das Wasser unter Druck zuführen. Icli habe die

darauf bezüglichen Versuche bisher nur für meine
Raupenkäslen auf die noch zu beschreibende rohe Art

ausgeführt und muss im Weiteren den geschätzten

Lasern überlassen, den Gegenstand weiter auszubauen.

Ja, ich hoffe sogar, dass der eine oder andere eine

wünschenswerthe Vereinfachung des Verfahrens auf-

finden wird.

Der kleine, einfache Apparat besteht aus einem
runden Zinkgefäss von etwa 10 cm Durchmesser und
8 cm Höhe, welches mit einem Korken oder gut passen-

der Holzscheibe verschhessbar ist. Der Verschlussdeckel

ist an 5 — 8 Stellen durchbohrt, die Löcher haben einen

Durchmesser von etwa 8 mm. Aussen am Zinkgefäss

ist ein Messingrohr von 8 mm Weite aufrecht ange-
lölhet, dessen unteres Ende ein wenig nach innen ge-

bogen ist und so in die untere Hälfte des Gelasses

hineinreicht. Die Höhe des Rohres richtet sich nach
der Höhe des Raupenkastens, es reicht liis etwa 5 cm
unter das Dach desselben. Ausserhalb des Kastens, über
dem Dache, befindet sich ein oben offenes, mit einem
Deckel leicht zu verschliessendes Wassergefäss von etwa
'A L. Inhalt. Dasselbe wird vor dem Gebrauch mit dem
aufrecht stehenden Rohre des unteren Behälters durch
eineil Gummischlauch verbunden. Die Pflanzen müssen
in dem Zinkgefäss wasserdicht eingesetzt werden, und
das geschieht folgendermassen ; Zuvörderst giesst man
das Gefäss etwa zwei Drittel voll Wasser, das Ende
des Messingrohres muss sich unter dem Flüssigkeits-

spiegel befinden. Dann wird jede einzelne Pflanze in

geeigneter Höhe mit einem schmalen Papierstreifen so

dick bewickelt, dass der Pfropf gerade ein Loch im
Deckel ausfüllt, ohne den Stengel der Pflanze zu drücken.
Sind nun alle Löcher in dieser Weise mit Futterpflanzen
versehen, so drückt man den Deckel so tief in das
Gefäss hinein, dass sich alle Papierpfropfen etwa '/ü cm
unter dem Rande des Zinkgefässes befinden. Dabei is't

darauf zu achten, dass auch sämmthche Stengel in das
Wasser eintauchen und das weder Zinkwand noch
Deckel vom Wasser benetzt werden. Als Dichtungs-
material dient eine Mischung von 2 Theilen Paraffin

und 1 Theil Vaseline, welche flüssig und nicht zu heiss

auf den Kork gegossen wird. Man giesst indessen nicht
gleich den ganzen Raum voll, sondern erst so viel, dass
die Papierpfropfen alle von dem Dichtungsmaterial be-
deckt sind. Die Luft in dem Gefässe dehnt sich aus
und kommt in Blasen durch Korken, Papierpfropfen und
sonstige Stellen heraus, wodurch Undichtheiten ent-
stehen. Erst wenn der erste Guss ganz erstarrt ist,

füllt man den oberen Theil des Gefässes bis an den Rand
mit der Fettmischung voll und lässt vollständig erkalten.
In den meisten Fällen wird der Verschluss ganz dicht sein.

Zeigen sich bei aufmerksamer Musterung aber Undicht-
heiten, so kann man mit einem heissen Draht leicht

nachhelfen , indem man solche Stellen oberflächlich
wieder flüssig macht. Es gelingt diese Manipulation
ohne jede Uebung. Waren die Pflanzen schon während
des Einsetzens welk und sollen sie bald in den Raupen-
kasten gebracht werden, so müssen sie vor dem Dicht-
giessen mil einem Faden etwas hochgebunden werden,
weil die Wände des Kastens das selbständige Auf-
richten der Pflanzen verhindern. — Ist das Dichtungs-
material völlig erkaltet, so belegt man es mit Moos
und bringt das Ganze, ohne die Pflanzen viel zu be-
wegen, in den Raupenbehälter, stellt die Verbindung
mit dem kleinen Reservoir her und entfernt den Faden,
der zum Aufbinden gedient hat. Giesst man jetzt Was-
ser in das erstere, so entweicht zunächst die Luft aus
dem Messingrohr und die Wassersäule in diesem steigt
immer höher, bis mit dem Entweichen der letzten Luft-
blase die Pflanzen unter vollem Druck stehen. Das

Wasser kann aber nirgends entweichen und dringt nach

und nach bis in die obersten Spitzen der Pflanzen.

Der Erfolg ist überraschend.

Der zweite Theil des oben erwähnten Versuches
gestaltete sich nun etwas anders. Ich setzte 8 Stück
etwa 40 cm hohe Pflanzen der grossen Brennnessel

dicht ein. Sie waren nach dem Einsetzen sehr welk
und hingen mit ihren Spitzen bis auf den Tisch herab.

Da ich keine Raupen halte, setzte ich als Reservoir

einen Blechtrichter auf das Rohr und goss nun Wasser
in den Trichter bis der Flüssigkeitsspiegel nicht mehr
sank. Am nächsten Morgen, also etwa 12 Stunden
später, glaubte ich meinen Augen nicht trauen zu dür-

fen, das Wasser im Trichter war fast ganz verschwun-
den und die Nesseln standen aufrecht, es war eine Freude,

sie anzusehen. •— Nun beeilte ich mich auch, meine
Raupen wieder zu suchen, ich fand sie natürlich nur
zum Theil wieder, aber ein Freund stellte mir noch
eine ganze Anzahl verschiedener, noch gan^ junger
Vanessa-Raupen zur Verfügung, so dass es im ganzen
noch 140 Stück waren. Von dieser Zahl sind mir bei

sorgfältiger Controle nur 12 gestorben, von den übrigen

sind 2 Falter von Vanessa Jo verkrüppelt ausgekommen,
die übrigen waren tadellos. Die Räupchen konnten
nämlich 12 Tage hindurch ungestört ihrer Beschäftigung

nachgehen und die Nesseln standen nach dieser Zeit

vollkommen kahlgefressen noch ebenso aufrecht, wie
am Anfange. Einige übrig gebüebene Blätter am unte-

ren Ende gaben noch Zeugniss von der Frische. Wäh-
rend dieser Zeit musste ich aber jeden Morgen Wasser
nachgiessen. Hätte ich dieselben Nesseln, wie spätere

Versuche ergaben , nur in Wasser gestellt , sie wären
als Futter für junge Thiere nicht zu verwenden gewesen.

Die Tagestemperatur hat hierbei nicht den gering-

sten Einfluss, da man das verdunstete Wasser jeden

Augenblick ersetzen kann. Der Wasserbedarf der Pflan-

zen ist bei verschiedener Temperatur ein verschiedener.

Während bei trübem Wetter nur wenig Wasser ver-

dunstet, steigt die Menge desselben an sehr heissen

Tagen ganz bedeutend.

Aeltere Raupen sind nicht so zart, sie gedeihen

auch bei etwas welkem Futter. Vor allen Dingen
fressen sie so viel, dass sich das Verfahren nur dann
lohnt, wenn man Futter zum Vorrath frisch erhalten

will. Man setzt dann die Pflanzen in mehrere Gefässe

unter Druck ein und wechselt nur aus.

Bei harten, holzigen Pflanzen kann man auch statt

des Papierstreifens ein Stückchen weichen Gummi-
schlauch und einen Metalldeckel benutzen, der letztere

wird dann mit einem endlosen Gummibande gedichtet,

hierbei fällt natürlich das Ausgiessen mit der erwähnten
Fettmischung fort, doch muss für diesen Fall der Wasser-
druck erhöht werden, um die Reibungdes Wassers in

den viel feineren Zellen zu überwinden. Auch für ab-

geschnittene Blumen, z. B. Jasmin oder Flieder, die auch
alsbald verwelken, ist dasselbe Verfahren mit Vortheil

anzuwenden und es giebt nichts Schöneres , als ein

solches Bouquet von einigen grösseren Blüthenzweigen,

die uns längere Zeit durch die natürliche Frische, den
angenehmen Dult und die lebhafte Farbe erfreuen.

Weit dankbarer aber ist die Conservirung der
Pflanzen für Raupenfutter, die kleine Mühe wird durch
den Erfolg reichlich belohnt.

Kleine Mittheilungen.
Eine seltene Abart von Aglia Tau.
Im Ma\ V. J fii)<^ ich gelegentlicli eines Streif-

zuges am Buchberge hei St Georgenthal im nördlichen
Böhmen mit dem Netz eine Abart von Aglia Tau. Die
unteren, bczvv. äusseren Flügelseiten haben wenig
Unterschied von dem gewöhnlichen Tau, die Innen-
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Seiten jedoch zoigpii eine ganz andere Zeichnung und
ganz helle, gelbiichgrüne Färbung, die vier Augen sind

last spurlos nacii dieser Seite verschwundfiii. Ver-
niuthlich ist diese \'arietät eine Kreuzung mit Fagi, mit
Bt'Stimnjtheit kann es aber immerhin nicht angenommen
werden und hat mir bis zur Zeit noch kein Entomo-
loge, der dieselbe gesehen hat, sagen können, diese

oder eine ähnliche Abart je gesehen zu haben, und es ist

wohl auch anzunehmen, dass diese Varietät zur Zeit

einzig und allein in diesem Exemplare bekannt sein

dürfte. Der Schmetterling an und für sich ist zwar
mit Netz gefangen, aber weder abgeflogen noch lädirt

und bin icl) aui h bereit, gegen angemessene Bezahlung
denselben abzugebon.

Heinrich H a a s e, Uumburg, Nordböhmen.

Druckfehler - Berichtigung.
In <leni Arlikel „Bisloii l'ilzii" inuss die Uebersclirift lauten:

ßisloi) Pilzii Standfuss. Seile U^i Zeile 21 von unten (links)

muss es st:ill „Küize" lieisseii ,Lün;;e."

Als Beitrag für die Zeit vom 1. Januar 1891 bis
31. März 1892 von No. 776 6,25 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. April 1891 bis
31. März 1892 von No. 40. 258. 458. 910 und 982
je 5 Mark.

Als Eintrittsgeld von No. 1126. 11.39. 1145. 1146
1147 und 1148 je 1 M.

Für die Mitglieder -Verzeichnisse von No 1143
60 Pf Von 585. 776. 912. 1126 und 1140 je 30 Pf.

Der Kassirer Paul Hoff mann, Guben,
Kastaniengraben No. 8.

In der Biiefliu.slfnnoliz über Hybriden waren nicht die ziem-

lich häufig in den Sammlungen vertretenen Bastarde Ocellata J und
Populi 9 j;emi-iMl, sondern die seltene Paarung zwischen l'opuli ^
und Oceilala 9; die Abkömmlinge hiervon gleiclien durchaus Sm.
Populi. R.

Q n, i t t u n {/ e n.
Bis zum 8. Februar gingen ein als Beitrag für die

Zeit vom 1. Oktober 1890 bis 31. März 1891 von
No. 1035 2,.50 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. Oktober 1890 bis

30. September 1891 von No. 585 5 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. Januar 1891 bis

31. März 1891 von No. 1148 1,25 M.

Als Beilrag für die Zeit vom 1. Januar 1891 bis

30. Juni 1891 von No. 1139 und 1146 je 2,50 M.
Als Beitrag für die Zeit vom 1. Januar 1891

No. 1147.

No. 1148.

No. 1149.

No. 1150.

No. 1151.

No. 1152.

No. 1153.

31. Dezember 1891 von No. 798.

5 M. Von No. 1151 3 fl. 40 kr.

bis

1145 und 1147 je

Wette Mitfflieder.
Herr Brauerei-Director J. Schliephake, Cüln
ain Rhein.

Herr Gymnasial - Turnlehrer G. Machleidt,
Lüneburg, Hannover.
Herr Louis Strunck, Kaufmann, Kaiserstr.,

Dortmund, Westphalen.
Herr E. Kretzschmar, Freibergerpl. 1, Dresden.
Herr Wilhelm Schlesinger, Biala bei Bielitz,

Galizien.

Herr Dr. P. Kempny, Gulenstein, Nied.-Oeslerr.
Herr Paul Wagner, Kunstmaler, Dachauer-
strasse 45, München.

Briefkasten.
Jeder Anfrage, auf welche briefliche Antwort ge-

wünscht wird, wolle eine Briefmarke beigefügt werden,
wo diese fehlt, muss Auskunft unterbleiben.

Herrn M. Wenn Sie den Erwerb eines neuen Inektenschrankes
oder von Kästen beabsichtigen, so sei Ihnen unser .Mitglied Herr
W. Niepelt in Zirlau bei Freiburg i. S. bestens empfohlen. Ich
habe von üenannleni wiederhol', bi-zogen und bin stets zu meiner
vollen Zufriedenheit bedient worden. Alle Fabrikate sind sauber
und gefällig und zeichnen sich besonders die hästeu durch haar-
schariVn Verschluss aus.

Bei dieser Gelegenheit möchte bemerken, dass es gewiss im
Interesse des Vereins läge, wenn alle Mitglieder ihren Bedarf an
enloniol. Requisiten nur voii Mitgliedern bezögen, zumal genügend
reelle Bezugsquellen vorhanden sind.

'

H. R.

Inserate für No. 23
müssen spätestens am

26. Jfebruar Porgens
vorliegen. H. liedlich.

iSectioii Herlin,
Mittwoch den 18. Februar 1891,

Abends 87, Uhr,

Versamm I u n g
im Bathskeller.

Magen. Reehten.

Kine vollkommen eingerichtete, systema-
tisch geordnete Sammlung von sauber prä-

parirten Moosen in lOU Arten, desgleichen

eine solche von lOlJ Flechten liat zu dem
Baarwerthe von nur je 12 .Mk. oder gegen
entsprechendes Tausciimaterial (tadellos piä-

parirte Schmetterlinge oder seltenere Käfer)

abzugeben
B. Jachan. Brandenburg a. H

,

Neuslädter Markt .'!.=).

üine grössere Schmetterlingssamm-
lung mit pracl.tvolUn Exemplaren ist Todes-
falls wegen ganz billig zn verkaufen in

Burkhardt's Lokal, Cuha
hei (jera (Beuss).

Spil. Zatima
hat gegen baar und im Tausch abzugeben

Müller, Frankfurt a. 0, Bergstr. 54.

Inserate.
Nord-Amerikaii.

lebernle Puppen gebe ab: Pap. ,\jax St. 1,50,

Pap. Tlions I, l'ap. Asieiias 1 Mk. Porto
unil VerpackniiL' 30 ^.

Linke, Benthen -S. M. 52.

§ud)ß ]Vi knufeit:
Puppen von >m, Quercns, End Versicolora,

Sat. Spini, AgI. Tau, Üeil. Nerii.

D. Kramer, Erfurt, Turnier 7.

Mitglied 847.

§Qmmcl-^ö|lcn
für Mineralien, Münzen, Vogeleier und In-

sekten-Sammlungen liefert in anerkannt
praktischer Art und saubeister Arbeit

W. Niepelt, Zirlau bei Freiburg,

prenss. Schlesien.

Ich suche einige gebrauchte

|nfehtenfd)ränhc
mit guten Käsleu zu kaufen

Dr. Karl Jordan, .Münden

in HannoVM.

gtoubinget's Katalog
der Macrolepidopleren , sehr gut ei hallen,

ist für 10 .^i. abzugeben.

Bestellungen erbitte an die Redaction.

Gesucht
lebende Puppen von Atropns, IJgustri,

Quercus, Versicolora und l'yri.

Wllh. Lamprecht, Brölzingen riorzheim,

Landstrasse No. 54.

Literatur
über Hymeiiopteren wird gegen solche über
Coleopleren einzutauschen gesucht.

J. Jemiller,
München, Dachauerstr. 94. II.

Biete an im Tauseh;
Bleth. multipunct. , Plalyn. CongiventriB,

l'hil. punctus, Hom. janguida, Plerol. Forsl-

roemii, Tanatli. dispar, Malthin, pnnctat.,

Magdalis violac , Balanin. , Herhsti, Necyd.
major, Orina decora , v. Letzneri , Coccin.

hieroglyph., Cassida ferruginea und viele

aLidere gegen europäische Coleoptcren und
.Macrolepidopteren.

Koch, Slagdeburg, Auguslastr. 15. I.

Habe im Tausch abzugeben

:

Eine grössere Anzahl V. Jo, .^nliopa, S,

Pheg'a und A. Caja Ferner Raupen von
S. I'hegea und Puppen von Cuc. .\rtcmisiae,

sowie mehrere südamerikanische Schlangen
in Spiritus

H. Gräschke, Fiankfurl a. 0,
Fischersirasse lUO.

Gebe ab folgende Hefte der Reiltcr'schen

lieslimmungstabelleii europäischer Coleop-

leren; Tab. MX. Ilydrophilini. Tab. X.\.

Spliaeridiini und llelophnrini. Tab. X.\I.

Parnidae. Tab. XXII. Heti-roceridae. Ganz
neu, unaufiieschnitten. Gegen baar bei

25" „ ISahatt/

E. Schroeder, Lehrer, .Monijoie.
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Puppen,
sehr gross: A. Pernyi Dtzd 1,50 M , ferner

16 Puppen Sm. Ocellata für 1,20, 4 Sph.

Ligiistri und 5 St. Deil. Galii für 1,40 Mk.

Zahlung in Briefmarken. Portofreie Zu-

sendung.

A. Fuhrlich, Sleinschönau, Böhm.
Mitglied "30.

Puppen.
1 Dtzd. Carpini Puppen ä Dtzd. 1 Mark,

16 Stück Ocellata Puppen ä Stück 16 ^.

Faller von Aglia Tau ä Paar 50 ^ hat

abzugeben
Heinr. Wollenhaupt, Mühlhausen.

iMitglied 728

bestehend aus 65 Tagfaltern in 42 Arten,

53 Schwärmern in 31 Arten, 81 Spinnern

in 57 Arten, 2U1 Eulen in 126 Arten, 100

Spannern in 64 Arten, 110 Micros in 77

Arien, darunter werthvolle Varietäten und

viele Seltenheiten — nur tadellose Thiere

— ist ohne Kästen zu verkaufen,

Th. Franke, Glalz (Ring).

Abzugeben
habe noch Eier von Catocala Fraxini, Elo-

cata, Nupta, Am Caecimacula, Had. Por-

phyrea. Dich. Apiilina, Dryob. Hoboris und

Amph. Livida 100 Stück 3 "ark. Noch be-

stellte Eier versende rechtzeitig.

Emil Jahn, Cottbus.

Actias Leto,
Armandia Liddeidalii, Teinopalpus lmp«;ria-

lis, Erosmia Pulchella versendet in tadellos

frischen und reinen Exemplaren zn billigen

Preisen

H. Thiele,. Berlin, Steglitzerstr. i.

Angeboten werden
Puppen per Dtzd. Ducephala 75, Limacodes

(Testudo) 75 ^, Asella 1,50, Albovcnosa

3 Mk. Gesucht vferden Puppen von Lj^c.

Jolas, (kn Corsica, l'arasitä, l'lantag'inis,

Hera, Flavia, Cervini, Quenselii, Piidica und

Zaiima und bittet um Angabe des Preises

J. Kricheidorff, Berlin, Karlstr. 26.

Mitglied 79 iJ.

Tauschweise
habe abzugehen: Faller von Pol. Helle, Lyc.

Quere, Van. Xanlhom. , Bomb, l'ini und

Purpurea, Mis. Oxyacanthae, Plus. Cheiranthi,

Cat. Fraxini und Sponsa, Hei. Calvaria, Hyp.

Jo. Von April bis Juni Raupen (bczw.

Puppen) von Mel. Malurna, Lyc (Juercus,

Van. Prorsa, Lilh. Quadra, Bomb. Populi,

Trifolii und Laneslris, Endr. Versicolora,

Mis. Oxyacanthae, Dil. Caerulcocephala, Dich.

Aprilina, Pseud Lunaris, Plus. Concha und

Cheirantlii.

Rentmeister Thalheim, Oels i. Schi.

Mitglied 1073.

UUdlCLllcUcl- Orellana u. Alcamedes
(nicht im Handel) ä 2,50, Monlezuma (Kala-

log^preis 9 Mk) ä 2,50, Lycimedes (sonst

4—6 M ) für l,ä0 M, Porto und Kislclien

25 \ Alles sind gute frische Stücke und
schöne Arten.

Argentinische Käfer, 50 Stück in 10 bis

15 Arten, zumeist bestimmt und meist grosse

Stücke. 4 Mark.

Reinh. Ed. HofTmann, Grünberg, Schi.

Das grosse Holl'mann'sehe

gdjtnetterltngö > Petk
„Die Schmetterlinge Europas" wird anti-

quarisch zu erwerben gesucht.

Kräftige Puppen von S. Pavonia giebt ab

im Tausch gegen andere Baupen, Puppen
oder Falter

Karl Reidat, Mühlhausen i. Th.

Mitglied 845.

Suche zu kaufen einen

|ommclfd)tattk
für Coleoptcren, am liebsten nussbaum four-

niit und etwa 30— 40 gut schliessende

Käslen mit Glasdeckel enthaltend.

W. Peets, Lehrer, Hannover,

, Carolinenstr 3. M. 111 1.

Habe noch in Anzahl abzugeben Sat. Pa-

vonia Dtzd. 1 Mark und einige Dtzd.

Euch. Jacobaea Dtzd. 40 ^. Nehme auch

jetzt schon Bestellung an auf Eier von Antli.

Pernyi 100 Stück 60 ^, und Endr. Versi-

colora 100 Stück 1,50 M. Porto bei Pup-

pen 20, bei Eiern 10 4.
Gustav Burkhardt,

Formiischlec in Altenburg i. Sachs,

Zwickanerslr. 14 B M 1001.

|it hnufen gefudit:
Ein Professor Vogel'scher Lupen-Appa-

rat, gebraucht, 1 Calwer, Käferbuch, 4. Auf-

lage, 1 Gulfleisch, „Die Käfer," verbessert

von Böse, 1 Dr. Kraalz oder Heyden, Reitter

und Weise, „Käferkalalog." Um gefällige

Offerten mit Preisangabe bittet

L. E. Edwin Müller, Lehrer,

Tautenhain b. Eisenberg, Sachs -Allenb.

Milglied 383.

4lheilig, zusammenlegbar, 1 Mk., mit Gaze-

beutel 1,50 Mk. Schöpfer, 4tlieilig, mit

Nesselsloffbeulel 1,60, mit starkem Nessel

stofTbeulcl 2 Mk., versendet gegen Einsen-

dung des Belrages franco innerhalb Deutsch-

land und Oesterriich

Th. Nonnast, Habelschwerdt.

NB. Ich bilte, Bestellungen auf obiges

schon jetzt mac hen zu wollen.

Habe abzugeben: Eier von Bombyx Mori

Dtzd. 20 n5|, lOUl) 1,50 M. exci. Porlo (auch

im Tausch gegen andere Eier etc.); desgl.

Meyer's Conversalions- Lexikon, 3. Auflage,

uhgebailden, nicht aufgeschnitten, für 40 M.

Tauche auch auf gute Werke über Schniel-

crlinge. Th. Nonnast, Habelschwerdt.

|nfcktenka|!cn
in Holzrand, mit Callico, Papierüber-

zug und Torfeinlage, für deren Vorzüg-

lichkeil die besten Zeugnisse zu Dien-

sten stehen, empfiehlt

Julius Arntz, Elberfeld.

Harmoniesirasse 9.

Grösse: 23,31 cm ohne Glas p. St.

1,60 M., di selbe Grösse mit Glas 2 M
stets vorräthig. — Andere Grössen nach

Bestellung.

Von Cejdon u. Honduras
Faltern ist noch ein kleiner Posten abgeb-

bar, einzeln in Auswahl oder in Loosen

ä 10 Mk. von je 15-—25 Slück, die einen

Calalogwerth von mindestens 60 Mark re-

präsentiren.

An selteneren Arten sind noch vorhanden:

Kall. Philarchus, Pap. v Parinda, Ixias

Pyrenasse, Charaxes Fabius, Pap. Heclor,

Tercdon u. a. m. IL (lualilät mit kleinen

Verletzungen sehr billig.

Auch gebe ich Exoten gegen convenirende

entoinol. Werke oder Faller.

H. Redlich—Guben.

Im Tausche
gegen mir fehlende Arten, auch gegen haar,

biele an: PInsia S.\n 1 Mk., Biston Lappo-
narius J 1 Mk., $ 60 ^. Banpen von PI.

Ain, Zucht sehr leicht und sicher, ä 30 iS\.

Puppen von Panth. Coenobita ä 30 ^.
Leo Weber, Würbenthai, Schles.

_ Eier _
verschiedener Schmellerlinge, aucb E.xolen,

sucht der Unterzeichnete käuflich za erwer-

ben und sieht geneigten QfTerten entgegen.

Carl Krzepinsky, Böhm. Brod.

400 Elaphrus ülrichi
gegen Coleoptereii zn vertauschen.

F. Müller, G ö 1 1 i n g e n,

(ironer-Chausse 32.

Den geehrten Herren Bestellern von .\gl.

Tau Puppen theile hierdurch mit, dass

selige vergrifTeu sind.

O. Röthi g, Hörnitz h. Zitlan.

Jenen Mitglieder, welche mit den in letzter

Nummer iingekündi^len Puppen nicht be-

dient werden konnten, zur gefl. Kennlniss,

dass sämmtl. Material sofort vergriffen war.

K. Stubner, Basels Amerbachstr. 106.

Mitglied 669.

Den geehrten Herren, die keine Alt. Atlas

Puppen erhielten, zur gefl. Kenntniss-

nahme, dass die Puppen vergrilTen sind.

Ph. Bahre, Hann. Münden.
Mitglied 756.

Puppen
noch in grösserer Anzahl von Van. Levana
ä Dtz. 30 ^, 100 St. 2 M., Cynthia ä 15 \
sowie gut überwinterte Raupen von Arct.

Caja, ä Dtzd. 50 4, giebt ab

Carl Fauler, Pforzheim,

Holzgartenstr. 26.

Für mir fehlende ^o. 1 und 2 vom III.

Jahrgange der entom. Zeitschrift (April 1889)

bezahle ich 80 ,-?) oder gebe auf Wunsch
1 Dtzd. gesunde Puppen von Alt. Cyniliia.

J. Seiler, Liestal (Schweiz).

Mitglied 1107.

|potiftl)e ppfjcn/
wie ofTerirt pag 32 unserer Preisliste XXXI V,
sind angekommen.

0. Staudinger & A. Bang Haas,
Blasewitz-Dresden.

Eier
Lup. Virens Dlzd. l.=i, Amm. Caecimacula 20,

H. Porphyrra 15, Amph. Tragopoginis 5.

Pyramidea 5, Orth. Pislacina 10, Litura 10,

Eng. Autumnaria 10 ^.
Puppen: Euch. Jacobaeae Dtzd. 50, Mam.

Dissimilis Dtzd 70, H. Asella Slück 10 4,
giebt ab

Wilhelm Schweizer, Zeitz,

Wasservcirsladt 8.

Im Tauseh
gegen ges. Puppen und mir noch fehlende

Falter, besonders Spanner: T. Cerysi, L.

Sinapis, A. ab. Clytie. Iris, L. Populi, D.

Chrysippus, D. Vesperlilio, .\. Infausla, Z.

ab. Athamanthae, Spil. Zaiima, do. Hybrid.,

Lucluusa, Mendica, C. Ligniperda, Las. Ili-

cifolia, Not. Torva, C. Pitiocampa, P. Coeno-

bita, Ch. Cnita, Hab. Scita, Amph. Livida,

Orr. Fragariae und dilo präp. Raupen.

L. Knöchelmann, Linden b. Hannover,

DicUbornstrasse 53^

14 Sm. Tiliae ä 10 4,
13 Deil. Eupliorbiae ü S,

20 Val. Oleagina ä 40, 5 Sm. Ocellata .'i 10.

Eier von Ps. Monacha, 100 Stück 50 \
giebt ab

C. Krieg, Brandenburg a. H.,

kl. Garlenstr. 43. IL

Berichtigung. In No 19 ist irrthümlicher-

weise Pergament-Briefmarkeu-Album anstatt

Permanent-Briefmarken-Album gesetzt wor-

den ; dasselbe ist noch zu haben. D. 0.

Anfrage.
Auskunft über den Fang von Anthaxia

Candens wünscht ein Mitglied.

PUPPEN:

Redaktion: M. Euchler. Selbstverlag des internal, entomol. Vereins. Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer— Berlin.

Drnck; M. Euchler, Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben; Schriftführer: Dr. jur. Kühn ebenda;

Kassirer: Lehrer Paul Hoflmann, ebenda.
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Beilage zur Entomologischen Zeitschrift No. 22.
15. Februar 1891.

H. Kreye's

forfpIatten-JPobrili
liefert Torfplattcn in jeder Crosse in vor-

züglichster Güte zu billigstem Preise. Ich

acceptire jeden von anderer Seite offerirlen

Preis mit lO^/o Rabalt. Insekten -Nadeln,
beste weisse, per lUOÜ Stück M. 1,75.

Hannover, Fernroderstr. 16.

Bei uns erscliien

:

Handbuch
für

Insektensammler
von

Alexander Bau.
Bd. I. Der Sclimetterliiigs-Sammler.

Preis: broch. 5 Mk., gcb, ü M.

Bd. II. Der Kilfer-Sammler.

Preis: brocli. 6 M., geb. 7 M.

los Mm nnn iäffi- unö

g(l)ni£tt£rliiißs-§aniinluiiofn s
von B

C. Wingelmüller.
Preis: broch. 1 M. 50 Pf.,

geb. 2 M. 25 Pf.

Cre u Iz'sche Verlagsbuchhandlung
in Magdeburg.

|Uu|lratiottcn tiott Werken.
Seit Oktober v. J. habe ich die Neu-Illu-

strirung von Brehm's Thierleben, Band IX.

(Insekten), übernommen und finden die bis

jetzt hergestellten Zeichnungen sowohl von
Seite eines Kenners wie Prof. Taschenberg
wegen ihrer „Treue und Sauberkeil" als

von der des bibliographischen Institutes in

Leipzig, dessen Leistungen im llluslralions-

fache ja bekannt sind, wegen ihrer „an-
sprechenden Auffassung des Thierlebens" un-
getheilten Beifall. Die geehrlen Mitglieder,

welche sich mit der Herausgabe naturwissen-
schaflliclier Werke befassen, werden daher
zu ihrer Zufriedenheit bedient werden, wenn
sie mir die Anfertigung der Zeichnungen zu

den Illustrationen öberlragen.

Heinrich Morin, kgl. Zeichnenlehrer,

München, Haidli. Stein^tr. 65. 111.

Milglied 1052.

So lange
der Vorralh reicht, gebe ich jelzl meine
Etiquetten zu folgenden herahgeselzlen Prei-

sen ab:

Format A. 1000 Stück 60 ^,
B. 1000 „ 50 „

C. 1000 „ 40 „

Ettiquettennadeln (l cm 1), 25oo Stück

1,10 M. Muster gegen 20 Plg.-.Marke. Bei

Bestellung vorherige Einsendung in Brief-

marken erwünscht.

Theod. Busch,
Lehrer, kgl. Tiirnlehrer-Bildungsanslall,

Berlin SW., Fricdrichsirasse

Emil Funke, Dresden,
Poliergasse 20,

empfiehlt geehrten Herren Sammlern seine

Vorrälhe an frischen tadellosen Lepidopteren
des palaearctischen (europäischen) Fauneii-

gebietes

Preislisten gratis und franco
zu Uienslen. Preise übcrrascheiid niedrig.

Auswahlsendungen jederzeit zu coulanteslen

Bedingungen. E. Funke.

Verlas von

R. Friedländer & Sohn,
Berlin NW. 6, Carlslrasse 11.

|tttomülogt|'d)c ftudjridjtcn,
Begründet von I)r. F. Kalter in Putbus,
herausgegeben von Dr. F. Karsch in Berlin.

XVII. Jahrgang 1891.
Erscheinen regelmüssig am Isteu und 15ten

jeden Monats.

Preis des Jahrganges G Mark, bei direkter
Franco- Versendung unter Kreuzband durch
die Post für Deutschland und Oesterreicli-

Ungarn M. 7 = 11. 4 ö. W. , für das Aus-
land (Weltpostverein) M. 7,50 = 7 s. d.

= 9 fr. 50 = 2 Dollars.

^^T Der laufende Jahrgang wird mehr-
fach westal'riUanische lepidopterologische
Novitäten ans dem Museum für Naturkunde
zu Berlin mit Abbildungen bringen. '9B

@eCud)t loerbctt:
Puppen von Machaon, Hospiton, Rumina,
Medesicaste, Alexanor, Apollinus, Daplidice,
Cardamines, Euplieme, Galii , Dahlii, Por-
cellus, Proserpina, fuciformis, Casla, Para-
sita, Hemigena, Luctifera, Sordida, Mendica,
Urlicae, Menthaslri, Quercus, Tremulifolia,
llicifolia, Lobulina, Lunigera, Isabellae, Spini,
Pyri, Fagi, Diciaeoides, Tritophus, Torva,
Chaonia, Qucrna, Trimacula, Dodonaea, Bico-
loria, Cnculla, Melagona, Crenata, Pinivora,
Bucephaloides, Dcrasa, Fluctuosa, Ridens,
Nervosa, Albovenosa, auch andere Arten
bitte zu oflfrriren.

Geboten werden prima Falter von Thais
Cerisyi, Pier. Cheirantlii, Van. v. Vulcania,
Callim. v. Ilalica, v. Persona, Persona aberr.,
Spilos. Luctuosa, Aglia ab. Lugens u. niger-
rima, Harp. Bicuspis, Agrolis Collina, Leu-
cania Loreyi und vieles andere.

Eventuell auch Puppen Aglia nigerrima
von schwärzesten Stücken. Von den offe-

rirten Sachen gebe auch gegen baar ab.

Dr. M. Standfuss,
Eidgen. Polytechnicum Hottinge n (Zürich).

Nord-Amerikan.
gespannte Falter gebe ab: Pap. Ajax 2,:0,
Thoas 1,20, Asierias 125, Turnus 2,50, Phi-
lenor 2,50, Troilus 1,25, Orn. Scmidca 4,

Meg. Caesonia 0,75, Col. Lurylheme 0,4ü,
Philodice 0,1)0, Eurcma Lisa 0,40, Nat. Jole
1,25, Deiop. Bella (l,üo, Dan. Arcliippus 0,75,
Lim. Disippns I , Milit Chaicedon 1 , Sam.
I'iomethca 1,25, Hyp. Jo 1,25, Act. Luna
1,50, Cynthia 0,75, Cat. Kcsidua .3, Cat. Ilia

1,25, Cara 2, Innubens 1,25, Piatrix 1,50,

Polygama 1,50, Serena 4, Paleogamma 2,

Habilis 1,25, llar. Myroa 1,75 Sphinx Caro-
lina 1,50, Celeus 1,25, Dell. Lineata 0,75,

Smer. Älyops '.i, Gemiriator 2, Eud. Silyros

0,50, Arct. Nais 2, Spil. Isabellae U,60,

Eacles Imperialis 2 M.

Linke, Beuthen P.S. »1. 52.

Suche
I — 2 Dtzd. liiäflige, lebende Puppen von

Biston Pomonarius
zu kaufen; die Puppen müssen jedoch den
ganzen Winter im Freien zugebracht haben.
Offerten mit Preisangabe erbeten an

Fritz Carpentler, Zürich (Schweiz),

Lüwenstrasse. iM. 1005.

Heinr. Boecker in Wetzlar
liflVrl (cveiit. auch im Tausch gegen

cunip. .M.iciob)

mikvüj'hüiJifdjc yrä|jarntc
aus allen (leliicten der Naturwissenschaft.

Calalogc gratis und postfrei.

In frischen, ladellosen SlÜL-kcn em-
plehle ich

Schmetterliüs^e
des paläarktischen Faunengebietes,

Käfer aller Welttheile
(direkte B.ezüge) zu

billigsten Preisen mit hohem
Baar - Piabatt.

Ferner vorzüglichste Inseklenkästen
und Schränke, Insektenlorf, weisse und
schwarze Nadeln, sowie sämmtliche
Fang- und Sammelgerälhe.

Ausführliche Listen über Schmeller-
linge und Käfer gegen Einsendung von
30 ^ in .Marken, welche bei Bestellung
abgerechnet werden.

Alexander Bau,
Naturalieiihandlung,

Berlin S. 59, Hermannplatz 4.

A. Kricheldorff,
Berlin S.,

135. Üranienstrasse 135,

Naturallen- und Lehrmittel-Handlung.

Grosses Lager
von Schmetterlingen, Käfern, lebenden Pup-

pen, ausgeblasenen Raupen u. s. w.

Utensilien zum Fangen, zur Zucht, Praepa-

rirung und Aufbewahrung aller Arten von
Insekten sind ebenso, wie Insektennadeln

bester Qualität (weiss und schwarz) stets

auf Lager.

Ferner grosses Lager von ausgestopften Säuge-
thieren, Vögeln, Fischen etc., sowie von

Vogeleiern, Bälgen und Muscheln.
Meine diesbezüglichen Preislisten versende

gratis und poslfrei.

Alle .Arten von Thieren werden naturgetreu

ausgestopft.

giß ^arlsbakv Intomologni
halten ihre Monats- Versammlungen jeden
ersten .Sonnlag des Monats Nachmittags

3 Uhr im Vereinslokale „Cafe Panorama" ab.

In der (ieneral -Versammlung am 11. Ja-

nuar il. J. wurden liilgeiide Herren in die

Vcrcinsleitung ^:ewälilt: Zum llbniann: Ernst

Baumgarll, Lehrer; dessen Stellvertreter;

Louis Ernst Frosch, Porzellanmalcr in Cho-
dau ; zum Kassirer; J. Nielzl, Forstadj^inkt;

zum Schrillführer : Heinr. Fleissner, Lehrer;

dessen Stellverlr. :, Leop. Franzi, Maschinen-
meister; zum Archivar: Heinr. de Wille,

akail. Maler. Der entomol. Verein zählt mit

Schluss des Jahres 1^90 38 Milglieder.

Leopold Franzi, Karlsbad.

Achti
Diejenigen Mit;;liedi.'r , welchen bei

Bczml; von rnrfphitlin mit äusserst

sauberer, wurzelfreier Waare ge-

dient ist, wnllc-n sich an G. Haus-
mann in Olle wi'nden.

Attacus Orizaba,
gc.^niide Puppen, Stück 2 .\1., Dtzd. 20 M.

Zaiima u. Lubricipeda Keuzung,
Puppen, Dtzd. 2 M. Porto und Verpackung
extra. Gegen Voreinsendung des Betra.^es
oder Nachnahme.

Rob. Tetzner, Chemnitz,
äuss. Kloslerstr. 34.
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154 —

Coleopteren
von liussland, Caucasus, Sibirien, 'l'nrkestan

und den Mittelmeerländern offerirt der Unter-

zeichnete zu beigesetzten Preisen in Reichs-

pfennig. Bei Abnahme über 15 Mk. 20"/^

Rabatt. Arten mit einem * voran sind in

Mehrzahl vorräthig.

Carterus Lucasi 40, Panagaeus crux major

5, Chlaenius velutinus 15, festivus 10, spo-

liatus 10, cyanus 40, coeruleus df. 20, aera-

lus 40, Variasi 50, chrysocephalus 15, 4-sul-

catus 60, Licinus siculus 20, Apotomus

rufus 20, Harpalus coelesliiuis 30, lenebro-

sus 10, ruficolle df. 10, siiliquadratus 15,

Acinopus subquadratus 15, Zabrus curtus 20,

incrassatus 10, convexus 10, piger 15, Pelor

*rugosus 15, Eutroctes chaiceus 30, Amara

praelermissa 15, caslanea 20, Reiche! 50,

curla 15, speclabilis 10, Myas chalybaeus

df. 20, Abax ovalis 5, Beckenhaupli 10,

Rendtschmidti 10, continuus 25, Pterostichus

Jacquelini 30, Escheri 30, femoratus 10,

subcordatus 15, melas 5, Pseudotaphoxenus

Tillesi df. 15, Loemostenus dalmalinus 25,

amethystinus 10, Calathus 'syriacus 5, Doli-

chus halensis 10, Agonuni nitidum 25, Cy-

mindis angularis 25, Percus patruelis 20,

Aptinus displosor 20, Hydroporus lapponum

10, obscurus 10, nigellus 15, Agabus affinis

15, arcticus 15, llybius angustior 35, cras-

sus 40, Dytiscus lapponicus 25, Gyrinus

concinnus 10, birolor 10, Olisthopus Stur-

mil5, Glycia cingulata loO, Polystichus

fasiiolatus 50, Rrachinus bellicosus 20, im-

maculicornis 10, Helophorus strigifrons 30,

Öuedrus molochinus 10, Aleocl.ara Milleri

10, Cafrus xantholoma 5, Philonthus varius

5, Xantholinus fulgidus 5, Paedcrus litto-

ralis 15, Anthobium alpinum 10, ücypus

pedator 10, Faronus Lafertei 50, nicaeensis

75, Neuraphes myrmecophilus 40, Cytodro-

mus dapsoides 150, Soprochaeta insignis 40,

Bathyscia Freyeri 10, Abiattaria cribrata 30,

Pseudopelta lapponica 20, termirala 30, Para-

silpha perforata df. 15, hispanica 50, Hister

inaequalis 15, 4-niaculalus 10, sinuauis 10,

Lucanus cervus (gross) 25, 9 15, capreolus

15, orienlalis 100, Scarabaeus Typhon 25,

*pius 10, platychylus 40, sacer 15, corni-

frons 40, punclicollis 20, variolosus 15,

cicatricosus 20, laticoUis 20, parumpunctatus

40, Sisyphus Boschnaki 15, Gymnopleurus

Sturmi 10, cantharus 10, flagellatus 10,

asperatus 15, Copris *hispanus 10, Bubas

Bison 15, Onitis numida 20, Damoelas 10,

Jon 15, Moeris 30, irroratus 15, furcifer 10,

unguicularis 40, Ünthophagus Amyntas 5,

fracticornis 5, atramentarius 15, nuchicornis

5, nilidulus 20, lucidus 10, vacca 5, coeno-

bila 5, cornifrons 40, leniur 5, crocatus 15,

maki 20, flssicornis 20, camelus 15, sella-

tus 20, nebulosus 15, consors 20, specu-

lifer 40, Finscheri 50, Oniticellus fulvus 5,

pallipes 15, aei;ypliacus 30, Apliodius erra-

ticus 5, subterraneus 10, fossor 5, hacmorr-

hoidalis 5, conjugatus 10, fimelarius 5, gra-

narins 5, lapponrim 15, bydrocliaeiis lü,

sordidus 10, nitidulus 10, variaiis 5, plagia-

lus 15, discns 15, iirqninatus 5, biulalor

10, pulridus 10, 'alpiiius 5, rufescens 10,

4-maculalus 10, scycalarius 5, lugens 10,

lessulatus 10, bimaculatus 10, slriülalus 30,

planus 10, conitminatus 10, obscurus 10,

cribrarius 10, Uistis 10, pusillus 10, nier-

darius 5, prodromus 5, punclatosukatus 5,

obliteratus 10, rufipes 5, depressus 5, satel

litius 5, argil.icicolor 15.

K. L. Bramson,
Gymnasialprolessor in Jekalerinoslaw

(Südrussland).

Den geehrten Mitgliedern
zur Nachricht, dass ich die Anfertigung von

Spannbrelteni nicht mehr beireibe.

Th. Baum, Liegnitz.

Unsere neuesten grossen Preislisten über

fepiboptßteit uttb folcopteitn
aus allen Welttiicilcn, lebende Puppen, prä-

parirle Raupen, Hymenopteren, Dipteren,

Hemipteren , Orthopteren und jS'europteren,

sowie über Conchylien sind erschienen und

werden Käufern gratis gesandt.

Wir machen besonders auf unsere sehr

billigen Centurien u. Lokalitäts-Loose von

Lepidopteren (ca. 120 verschiedene) und von

Coloopleren (ca. 50 verschiedene) aufmerk-

sam. Für Besitzer kleiner und mittelgrosser

Sammlungen sind diese Serien das billigste

Mittel zur Vergrösserung derselben.

Aucj] machen wir Auswahl -Sendungen
(wobei auch die schönsten und seltensten

Arten sind) zu wenigstens 50% Rabatt. Die

wenigen von anderer Seite „billiger" ange-

botenen Arten liefern wir, um aller Con-

currenz die Spitze zu bieten, noch etwas

billiger. Amasiner Lepidopteren, 45 ver-

schiedene Arten, 25 M. Turkestan-Lepidop-

teren, 35 verschiedene Arten, 25 M,

0. Staudiuger & A. Baug Haas,
Blase witz-Dresden.

Folgende exot. Käfer
gebe billigst ab: Pholidotus Humboldti 60

bis 120, Eriocnemis Ptox 100, Pentalobus

Palinii 100, Eumelosomus Klugii 80, Calco-

plethis Kirbyi 200, Enema Pan 150, U. 100,

Xylotrupes Gideon 5 100, IL 50,$ 50, Chal-

cosoma Atlas 5 400, ? 200, Smaragdesthes

.\fricana 50, Chrysochroa Semperi 250, II. 100,

Cyphogasler Javanica 200 II. 100, Psiloptera

Exophthalma SO, II. 50, Ps, Navicularis 150,

II. 75, Palybolliris Jivetta 100, IL 60, Pal.

Luczoti 150, Castalia obsoleta 60, Mallodon

Downesi 40, Sternotomis Maculata 200, Im-
perialis 120, Batocera Rubus 300, Irregularis

300—500, IL 100—300, Bruyni 400, II. 200,

Dryoctenis Caliginosus 80, Prosopocoilus

Bruyni 120. Anierik. Falter gesp. Morpho
Epistrophis 150, Sulkowsky 250, v. Tamy-
ris 400, V. Amathonte 400, Cypris 500, Thy-
sania Strix 850, Pap Marchandii 400. lud,

Papilio in Düten 1. Qual. Milon 125, Pam-
philus 100, V. Meyeri 250, Rhesus 125. Die

11. Qual, der Käfer sind nur leicht defecl.

Liste gern zur Verfügung, ebenfalls von

europäischen Käfern.

E. Kretzschmar, Dresden,

Freibergerplalz 5.

Die Schmetterlings-Sammlung
des verstorbenen Herrn Lehrer Bläser, be

stehend aus 730 Arten mit 2210 Exempl.
Europäern , 44 Arten mit 106 Exempl. aus
Nord-Amerikaj, gut gehalten, in 42 Glas-

kästen geordnet nebst einer grossen Anzahl
verschiedener Doubletten soll erbschaftshalber

für den spottbilligen l'reis von 300 Mark
baldigst verkauft werden.

Gefällige Anfragen wolle man an Th.
Teicher in Landeshnt i. Schi, richten.

offerire: Mnemosyne, Sinapis, Daplidice,

Palaeno, Myrmidone, Arion, Antiopa, Merope,
Dydinia, Pales, v. Napaea, Daphne, llecate,

Melanargia, v. Procida, Melampns, Mnestra,

Tyndarus, Hermione, ßriseis, Cordula, Saly-
lion, Carthami, Serratulac, Zigaena v. Nubi-
gena, Achillae, v. Bellis, Lonicerae, v. Dubia,
Carniolica, ab. Iledysari, Transalpina, Fili-

pendiilae, Villica, Purpurea, Unicolor, Humuli,
Abietis, Catax, Quercus, Popiiljfolia, Versi-
colora, Caecigcna p., Erminea, Anaslomosis
Caeruleocephala, Pronuba, Inuba, ücellina
Oxyacanthae, Typica, Livida, Fulvago, Chey-
ranti, Chrysitis, Pulchrina p., Lunaris, Di-
lecta p.,CalTaria, Fuscantaria, Pedaria, Sele-
iiaria, Boieata, Vcrratraria,

Hermann Wutzdorff, Breslau,
Friedr. Wil|,e|nistr. 71.

Ich sammle europ. Macro- Lepidopteren

und Coleopteren, gebe solche alljährlich in

Tausch.
12 Apollo, 16 Crataegi, 5 Napi, 12 Rham-

ni, 2 5 L. Populi, 6 Levana, 2 C. album,

10 Polychloros, 24 Urticae, 6 Jo, 82 Antiopa,

6 Paphia, 8 Galathea, 2 Medusa, 10 Euphor-

biae, 2 Populi, 4 Cossus, 10 Salicis, 12 Mo-
nacha, 30 ? 18 5 Dispar, 40 Neustria, 4

Lanestris, 8 Quercus, 12 5 Dumi, 4 S Pota-

toria, 8 Livida, 3 Libalrix, 3 Mi, 5 Gli-

phica, 4 Fraxini, 2 Nupta, 3 Sponsa, 2 Electa,

2 Spectrum 9/^^ e. 1.

Coleopteren:
Cicindela sylvicola, sylvatica, littoralis,

germanica, Carabus ülrichi, cancellatus,

Leistus brevicollis, Bembid. 4maculalus,

lampro, articulalum, ustulatum , Preudop.

pubescens, griseus, Harpalus aeneus, latus,

lardus, Pter. metallicus, nigritus, Poeciluä

lepidus, cupreus, Agonum Gpunctatum, Cliba,

dorsalis, Staphy. caesareus, Paederus grega-

rius, Peltis alrata, Necroph. vespillo, vesti-

gator, Byrrhus gigas, pihila, fasciatus, Copris

lunaris, Aphodius fimetarius, Geotrupes mul-

tator , sylvaticus, vernalis scliwarz u. blau,

Hoplia farinosa, Serica holoserica, Rhizot.

solstitialis, aequinoctialis, Melol. hippocas-

tani, vulgaris, Anisoplia austriaca, Phyll.

horticola, Anomala aenea, do. grün, Tropi-

nota hirla, Cetonia aurata, Trichius fascia-

tus, Valgus hemipterus, Chalcoph. mariana,

Capnodis tenebricosa, Agriotes ustulatus,

obscurus, Oedemera femorata, flavipes, vires-

cens, Otiorrh. ovatus, Chloroph. graminicola,

Hylobius abietis, Stenocorus mordax, bifas-

ciatus, Inquisitor, indagatur, Leptura mela-

nura, bifasciata, livida, Cerambyx ccrdo,

Aromia moschala, Crioceris merdigera, 12-

punctata, asparagi, Coptocephala uiiifasciata,

Crypiocephalus sericeus, flavipes, Chryso-

mela staphylea, varians, poligoni, metallicus,

Melasoma populi, tremulae, Haltica oleracea,

metlalicus, Cassida vibex, subferruginea,

Coccinella 14piistula(a, ISpunctata, llpunc-

tata, bipunctata, lOpunclata, 12 punctata,

5 punctata, 7 punctata, Halyzia ocellala, 14-

guttata, 22pMnctala, conglobata, v, tessulata,

V. fimbriala, Subcocc. 24 punctata u. s. w ,

alles in Tausch gegen Lepidopteren und

Coleopteren, auch Exoten,
Mitglied 722.

Suche Puppen
von Alexanor, Hospiton, «umina, Apoüinus.

Delius, Mnemosyne, Atropos, Ligustri, Con-

volvuli, Pinastii, Hippophaes, Galii, Nicaea,

Dahlii, Livornica, Celerio, Alecio, Nerii,

Tiliae, Quercus, Populi, Proserpina, Stella-

tarum, Croatica, ßombiliform., Fucif., Api-

form,, Crabronif., TabaniL, Asilif. , Muscae-

form., Dorilif, Sedi, Laeta, Hilaris, Baetica,

Fausta, Carniolica, Uccitanica, Pudibunda,

Repanda, Spini, Caecigena, Isabellae, Tau,

Verbasci, Bicuspis, Furcula, Bifida, Erminea,

Vinula, Fagi, Ulmi, Milhauseri, Tremula,

Ziczac, Trithophus, Trepida, Trimacula,

Dromedarius, Chaonia, Querna, Bicoloria,

Argentina, Carmelita, Cucula, Camelina etc.

Ferner überwinterte Raupen und Eier von

S. ¥amma-may. Offerten mit Preis erbeten.

R. Hofmann, Leipzig, Waldslr. 22. IL

Mitglied 1103.

Angebot.
3 Plat. Cecropia, 2 Sph. Convolvuli, 1 Spii.

.Nerii (gross), 1 Paar Lim. l'opuli, I Cat.

Fraxini, I Ach. Atropos (ungespannt), 1 Hyp.

Jo, 1 Paar Nol. Ar^enlina, 4 Arct. Ca ja,

1 Sat. Pyri (Abnormität mit nur 3 Flu

geln), lauter superfeine Stücke, I 5 AlL

Atlas IL, Riese, 21 cm. Alles zusammen
für nur 8 Mark incl. Verpackung ab hier

Einzelnes zu Va Catalogprcisen.

Ferd. Eisinger, Schwabach
bei Nürnberg.

Redaktion: M. Enchler. Selbstverlag des internal cntomol. Vereins. Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer-
Druck: M. Euchler, Guben. Vereinsvorsitzender: H. Redlich, Guben; Schriftführer: Dr. jur. Kühn, ebenda;

Kassirer: Lehrer Paul Hoflmann, ebenda.

Berlin.
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Jahr/Year: 1890

Band/Volume: 4
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